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Öko-Recherche GmbH

• Politik- und Unternehmensberatung 
seit über 20 Jahren

• Anwendungen und 
Emissionen fluorierter Gase

• Auftraggeber: 
– Europäische Kommission
– Bundesministerium für Umwelt, 

Naturschutz, Bau und 
Reaktorsicherheit

– Umweltbundesamt
– Europäische Umweltagentur
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EU F-Gase-Verordnung 517/2014

• Überarbeitung der „alten“ Verordnung 842/2006
• In Kraft seit 01.01.2015

• F-Gase: HFKW, FKW, SF6 und andere

• Ziel: 
Verringerung der F-Gas-Emissionen
um 60% bis 2030 (verglichen mit 2005)

06.07.2016 LfU Fachtagung 4

Gas
GWP 

(100yr)

CO2 1

Methan 25

N2O 298

R134a 1,430

R404A 3,922

R410A 2,088

R125 3,500

FKW-14 7,390

SF6 22,800



EU F-Gase-Verordnung 517/2014

Maßnahmen: 

• Ausweitung bestehender Regelungen zu Dichtheitsprüfungen, 
Zertifizierung, Entsorgung und Kennzeichnung

• Priorisierung auf Basis des Treibhauspotentials (GWP)

• F-Gase in bestimmten Anwendungen verboten

• Schrittweiser HFKW ‚Phase-Down‘ bis zum Jahre 2030 
auf 21% heutiger Mengen in der EU
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HFKW Phase-Down in der EU
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Internationale Entwicklungen

• Seit 2009 offizielle Anstrengungen, HFKW im 
Montrealer Protokoll zu regulieren 
– Historische Verantwortung für

F-Gase (HFCKW-Ausstieg)

– Gleiche Industrien betroffen

– Wenig Fortschritte in der Klimapolitik

• Verhandlungen zum „HFC Amendment“
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Montrealer Protokoll: 
Vorschläge für HFKW-Phase-Down in Industrieländern
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Quelle: Centre for Science and Environment
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2016 – Jahr der Entscheidungen?

• Montrealer Protokoll:

–Große Anstrengungen HFKW aufzunehmen

– Viele zusätzliche bi-laterale Treffen
– Einigung vor Präsidentschaftswahlen in den USA 

erhofft
– Mandat aus dem Klimaschutzabkommen von Paris

• Klimapolitik:
– Ratifizierung des Pariser Abkommens? 
– US-Präsidentschaftswahlen
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Klimapolitik und Kälte-Klimatechnik

• Ozon-/Klimapolitik bestimmt Vorgaben wie:
– Montrealer Protokoll
– EU ODS Verordnung Nr. 1005/2009
– Dt. Chemikalien-Ozonschicht-Verordnung

– EU F-Gase Verordnung Nr. 517/2014
– EU MAC Directive Nr. 2006/40/EC
– EU EcoDesign Directive Nr. 2009/125/EC

– Dt. Chemikalien-Klimaschutzverordnung
• …aber auch 

– Subventionierung umweltfreundlicher Technologien 
(BAFA-Förderung) und andere Maßnahmen
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HFKW-Phase-Down in der EU
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Kernmaßnahme der EU F-Gase-Verordnung

Keine 
„Reservierungen“ 

für bestimmte 
Anwendungssektoren 

oder bestimmte 
EU-Länder!

Verteilung der
HFKW-Mengen 

durch Quotensystem
für Importeure  und 

Hersteller



HFKW-Verbote geben die Richtung vor

• Stationäre Kälteanlagen GWP > 2.500 ab 2020
• Steckerfertige Geräte

– GWP > 2.500 ab 2020
– GWP > 150 ab 2022

• Supermarkt-Zentralanlagen ab 40 kW GWP 
>150 ab 2022 
– außer bestimmte Kaskaden, dann GWP > 1.500

• Raumklimageräte
– Movables GWP > 150 ab 2020
– Split-Geräte < 3 kg GWP > 750 ab 2025

• und andere
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Herausforderung:
Phase-down und Quote

06.07.2016 LfU Fachtagung 13

Source: EPEE Gapometer



Auswirkungen?

• Steigender Einsatz von Alternativen zu F-Gasen 
in allen Anwendungen

• F-Gase mit hohem GWP: Bald nicht mehr am 
Markt erhältlich, nur Recyclingware

• Andere F-Gase: Preisanstieg?
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HFKW-Preismonitoring
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• Fortführung einer bestehenden Erfassung

• HFKW-Preisentwicklung in der EU

• Vierteljährliche Erhebungen bei Kälte-Klima-
Fachbetrieben 2016-2018

• Zusammenarbeit mit Verbänden

Link: http://oekorecherche.de/de/projekte-
referenzen/unterstuetzung-der-eu-f-gas-politik



Aussichten für die Kälte- und 
Klimatechnik
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• HFKW (immer noch) wichtigste Kältemittel in 
Europa

• F-Gase-Verordnung fordert Innovation

Wirtschaftliche Perspektiven von Kälte-
Klima-Fachbetrieben hängen von Fähigkeiten im 

Umgang mit Alternativen ab

Technologischer Vorsprung: 
Alternativen können exportiert werden



Herausforderung: 
Brennbare Kältemittel

• Kohlenwasserstoffe (A3) und HFOs/R32 (A2L) bzw. Blends
• Einschränkungen der Füllmenge
• Derzeitige Normen: 
• EN 378

– Füllmenge hängt von Raumgröße und Installationshöhe ab
– Bis 1,5 kg R290 „empfohlen“, kann durch Vorkehrungen erhöht werden

• IEC Standards
– 60335-2-40: Ähnliche Füllmengenbegrenzungen wie EN 378
– 60335-2-89: Max.150 g R290 in steckerfertigen Geräten für Supermarkt
– IECs können durch Einzelfallprüfung umgangen werden

• EN 378 aktuell unter Revision (Abschluss 2016) 
– Betrifft aber voraussichtlich nur A2L

• Arbeitsgruppen zu IEC Standards (evtl. Überarbeitung bis 2017)
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Herausforderung:
Training für Alternativen

• Einsatz von brennbaren Kältemitteln erfordert zusätzliches Training
– Brennbarkeit
– Toxizität
– Hohe Drücke

• F-Gas zertifizierte Techniker in D: 54 pro 100.000 Einwohner 
• Es braucht:

– Mehr ausgebildete Techniker
– Zusätzliches Angebot an Kursen und Niedrig-GWP 

Kälteinstallationen
• Zusätzliche Zertifizierung wird diskutiert
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Stand 2015 Anzahl an ausgebildeten Technikern pro 
100.000 Einwohner

Ammoniak CO2 KW

Deutschland 2,5 3,7 1,2

EU 1,9 1,7 0,6



Chancen:
Erweiterte Exportmöglichkeiten

• Internationale Regulierungen befördern 
weltweit die Einführung von Alternativen

• Umstieg von HFCKW (R22) auf Alternativen

�Kein „Umweg“ über HFKW

• Expertise und Erfahrung der deutschen Kälte-
und Klimabranche weltweit wertvoll
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Fragen…???

b.gschrey@oekorecherche.de

www.oekorecherche.de
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